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Warum ich an unser Land und an unsere Demokratie glaube — Es wird
doch in der Schweiz soviel gegen die Parteien, gegen das Parlament und die Regierung
gewettert. Die Zeitungen fahren oft so heftig übereinander her. Schimpfen, Fluchen
und ein Unzufriedensein, als oh bei uns nichts in Ordnung wäre, gehören zu den

Gewohnheitsrechten.

Aber eine sehr kleine Landgemeinde in der Nachbarschaft schickte kürzlich
dreissig grosse Kisten und zwanzig Harasse Obst in drei Walliser Berggemeinden;
bei uns wurden dieses Jahr mehr Winterhilfeabzeichen verkauft, als die Stadt stimmfähige

Einwohner zählt. Und unsere Regierungsräte — « die verdammten, verfluchten,

dummen ...» — wählen wir mit eindrucksvollem und verdientem Mehr getreulich
immer wieder.

Unsere Schweiz nennt man in Deutschland gelegentlich ein « demokratisches

Naturschutzgebiet », also ein Land, wo man der Demokratie gnädiglich weiterzuleben

erlaubt, wie den aussterbenden Bäumen und Tieren in echten Naturschutzgebieten.
Regen wir uns über den Vergleich auf Nein wir lächeln.

Welches sind die gefährlichsten Bergtouren (wenn man von Tollkühnheiten wie
der Besteigung der Eigernordwand absieht). — Die weniger gefährlichen wird dir
der Versicherungsfachmann paradoxerweise sagen.

Welches sind die gefährlichsten Stellen für den Automobilisten — Die Polizei

muss gestehen, « dass in Zürich die übersichtlichsten Plätze am häufigsten in der

Registratur der Unglücksfälle erscheinen, diejenigen mit schlechten Sichtverhältnissen

dagegen am seltensten. »

Nicht Berge, Gletscher, Kurven, Automobil bilden in erster Linie die Gefahr;
die grösste Gefahr ist überall der Mensch sich selbst.
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KVarnm iclr an unser Oanà nnà an unsers Osnrokratis glands — Os wirà
àoclr in àsr 8clrweÌ2 soviel ZSASN àis parisien, Ze^sn àas Oarlsrnent nnà àis lls^iernnA
gewettert. Ois ^eitnnAsn lalrrsn odt so lrslitiA ûdsreinanàsr Irer. 8clrimt>lsn, OInclrsn
nnà sin On^nkrieàenssin, aïs ol> l>si uns niclrts in Orànnn^ wäre, Aslroren ?n àsn

Oswolmlrsitsreelrtsn.
tkdsr sins sslrr Osins OanàAsmsinàs in àsr dlaclrdarsclralt selrickts kür^lielr

àrsissig' grosse Kisten nnà ?wan?iA Harasse Odst in àrei Mallissr LsrAAsmsinàen;
l>si nns wnràen àisses àalrr melrr iVintsrdillsalz^siclrsn vsrkanlt, als àis 8taàt stinnn^

lälriZs Oinwolrnsr 2alrlt, Onà unsers KsgisrunZsrätö — « àie vsràammtsn, verllnelr-
ten, ànininsn à » — wälrlen vin mit sinàrucksvollsm nnà vsràisntsm iVlelrr Astrsnliclr
innnsr wisàsr.

Ilnsers 8clrwei? nenni inan in Oeutsclrlanà AsleZöntlielr ein « àemakratisclres

dlatnrselrà^edist », also sin Oanà, wo inan àsr Demokratie ZnaàiAliclr wsiter^uledsn

srlandt, vis àsn anssterdenàsn lZärnnsn nnà àisren in eclrten dlatnrsclankAedietsn.

IlsAsn wir nns rider àsn VsrAleiclr anl i>lsin ^ wir läclreln.

Mslclrss sinà àis Aslälrrlielrstsn llsr^toursn (wenn man von àlollkiilrnlreiten wie
àsr Lestsi^nnA àsr OiZ'srnoràwanà alzsielrt)^ — Ois weniger Zelalrrlielien wirà àir
àsr VersiclrsrnnAsliaclrmann zzaraàoxerweiss sa^sn>

KVslclrss sinà àis Zslälrrliclrstsn 8tsllsn linr àen àrtomolnlistsn — Ois l?oli^si

muss Asstelrsn, « àass in ?inriclr àis ndsrsielrtlielrstsn l?làs am lränliAstsn in àsr

KsZistratnr àer OnAlncksliâlls srsclrsinsn, àiejsniAsn mit sclrlselrtsn 8iclrtvsrlrältnisssn

àa^s^en am ssltenstsn^ »

l^iclrt IlerAs, Olstsclrer, Kurven, àtomodil lnlàsn in erster Oinis àis Oelalrr;
àie grösste Oelialrr ist ndsrall àsr îVlsnsclr siclr ssldst.
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Frankreich hatte für die Kriegsführung täglich etwa 200 Millionen französische

Franken auszugehen; die täglichen Kosten für die Besetzung aber machen

etwa 400 Millionen Franken aus

Wer weiss, wieviel wir sparen, indem wir das Wehropfer zahlen

^ &

Die Knaben am nahen Waldrand haben ein lautes und köstliches Spiel ersonnen:

« Huuu, huuu ...» brüllen sie aus allen Kräften, die nächtlichen Alarmzeichen
wahrhaft orchestral nachahmend.

Wie die wilden Tiere im mondhellen Wald ihre brünstigen Schreie weitergeben,/
so antworten unsere Sirenen auf die Zeichen eines unfernen Städtchens und werden

von andern Ortschaften beantwortet : Auch das verstehen die Knaben nachzuahmen.

Zudem verflechten sie ihre Sirenengesänge mit einem aufregenden, frisch erfundenen

Versteckensspiel
Die drei Mädchen im Garten des Nachbars dagegen spielen « Verkäuferligs ».

Der neueste und nicht der geringste Reiz ihrer uralten Unterhaltung ist es, dass

nur gegen « Karten » verkauft wird
Man möchte manchmal ein Kind sein

« Keinen riesengrossen Flauptmann brauch ich, der die Beine spreizt, sich mit
Lockenbüscheln brüstet und mit glattrasiertem Kinn : Nein, kurzstämmig sei er und

krummbeinig meinethalben, aber fest auf seinen Füssen muss er stehen, Mut in der

Brust. »

(Aus dem Griechischen des Archilochos, ungefähr 650 v. Chr.)

1850 begann in China ein grosser Aufstand, der sich in Blut und Grauen wälzte
und zwanzig der reichsten chinesischen Provinzen in eine ruinenübersäte Wüste
verwandelte. In sechzehnjährigen Kriegen sind in diesem grössten aller Aufstände des

19. Jahrhunderts etwa zwanzig Millionen Menschen vernichtet worden.

Wie nannten die tapfern und oft erfolgreichen, aber grausamen Krieger ihren
Aufstand « Bewegung des Grossen Friedens. »

"S

Der Lehrer zeigt den Schülern einen alten französischen Fünfliber mit der

Aufschrift : « Dieu protège la France. » Mühselig übersetzen die Zwölfjährigen :

« Gott beschütze — die Schüler stocken, bis einer ruft : — den Franken »
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Krankreiclr lratts lür àis KrieAslülrrunA taZliclr etwa 200 Millionen Iran?ö^
sisclre Kranken aus?u^slren; àis ta^liclaen Kosten lür àis lZeset^rrnA alrer inaclren

etwa 409 Millionen Kranken ans.
M^er weiss, wieviel wir sparen, inàern wir «las ^Velrropler ?alrlsn

5

Dis Knalren ana nalrerr Walàranà laalrera sin lautes nnà köstliclrss Lpisl ersonnen:

« Ilrrurr, lruurr » lrrüllen sie aus allen Krallten, àis näclatliclasn ^.larnazsiclrera

walarlralt orclaestral naclaalainenä.

Wie àis wilàen 'Kisrs lin inonàlrellen Malà ilrre larünstiAsn Lclarsie weiterZelren,/
so antworten unsers Lirenen aul àis ?leiclrsn eines unlernsn Ltâàtclrens nnà weràera

von anàsrn drtsclralten deantwortet : Mrcla clas verstellen àis Knalren naclr^nalrnasn.

^uàein vsrlleclatsn sie ilrrs 8irsnsnAssänAs nrit einsin arrlreAenàsn, Irisclr erlunàsnen

Versteckenssprsl.
Oie àrei Mâàclaen inr (Karten àes lKaclrlrars àa^e^en spielen « VerkärrkerliZs ».

Der nerrssts unà niclrt àsr ^srinAsts Hei? ilrrsr uralten IInterlraltunZ ist es, «lass

nur ssSAsrr « Karten » vsrkault wirà
Man naöclats inanclrrnal ein Kinà sein

« Keinen risssnArossen Klanptrnann lrrauclr iclr, àsr àis Leins spreizt, siclr rnit
Kockenlrüsclasln lrrüstet unà nrit Alattrasisrtsin Kinn : I4sin, krrr^stänrnai^ sei er unà

krrrnunlreiniA insinetlralken, alrsr lest anl seinen Küssen nnrss er stslrsn, Mut in àsr

lZrrrst. »

(Mrs àsnr drisclrisclaen àes Mclailoclaos, unAslälar 669 v. Liar.)

1869 lreZann in Lirina sin grosser /rulstanà, cler siclr in Illut nnà dräuen wälzte
unà ?wan?ÌA àsr rsiclrsten clrinesisclrsn Krovin^en in eins rrrinsnülrsrsäte ^Vnsts ver-
wanàslte. In seclr?slrnjâlrrÌAen KrisAsn sinà in àiessrn grössten aller Mrlstânàe àes

19. lalrrlrnnàsrts etwa ?wan?ÌA Millionen Mensclren verniclatet woràsn.

Wie nannten àis taplern unà olt srlolAreiclaen, alrsr nrausanaen Krieger ilrrsn
^.nlstanà « lZewsAun^ àes drossera Krieàens. »

''' s

Der Kslarsr ?eÌAt àsn Lclrnlsrn einen alten Iran^ösisclren Künllilrsr nrit àsr

Mrlsclrrilt « « Dien protège la Krance. » MrrlrseliA ülrerset^sn àis ^wölljälariASn :

« dott lrssclrràs — àis 8clrüler stocken, ins einer rult « — àsn Kranken »
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